
Wir wünschen erholsame Sommertage!

02/2022 /ChristkoenigSchutzengel/ /christengerl/

Fuß-Wallfahrt nach 
Maria Straßengel am 
Samstag, dem 
03. September 2022

Ready for... ...ta
ke-o

ff...

Erntedank- und Herbst-
fest in Christkönig am 
Sonntag, dem  
25. September 2022

Foto: 123RF_IKO 

Foto: Harry Schiffer Foto: flickr_thomas_erdmann 
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Und wieder einmal: Neustart. Neustart nach 
der Corona-Krise, Neustart nach dem Ukrai-
ne-Schock, Neustart nach der Pfarrgemeinde-
ratswahl. Langsam reicht’s mit den Neustarts. 
Aber wollen wir das überhaupt, einen Neu-
start? Wäre es nicht besser, es bliebe alles 
so, wie es ist? Ein Sommer wie damals? Ein 
Weihnachten wie in der Kindheit? Erinnern 
Sie sich noch, wie Benzin 10 Schilling gekos-
ten hat? Und was jetzt, in „echtem Geld“?

Das Verzwickte ist nur: Nach Corona und 
Ukrainekonflikt ist die Situation halt nimmer 
die gleiche wie vorher. Dort weiterzumachen, 
wie es vor einem Problem aufgehört hat, geht 
halt nicht. Sie werden die Situation neu be-
werten müssen, um Dinge richtig anzugehen. 
Also gewissermaßen ein Neu-Neustart. Und 
diesen guten Neubeginn wünsche ich unse-
rem neu gewählten Pfarrverbandsrat. Es wird 
gut werden.

Meint
Olaf Hemsen



3Schwarz (in Vertretung) auf weiß

Vielleicht kennen Sie dieses Gefühl, wenn Turbinen 
aufheulen, die Kabine und alle Passagiere vibrieren, 

bis die Bremsen gelöst sind, die Beschleunigung alle in 
die Sitze drückt und der Pilot das Flugzeug nach einigen 
Pistenholperern in den Himmel empor zieht. 
Möglich wird dieses Gefühl durch menschliche Technik 
und den kleinen Startfreigabebefehl: „Cleared for ta-
ke-off “ („Start frei“ wird seit 1977 anstatt des sehr be-
kannten „Ready for take-off “ im Luftverkehr verwendet).

„Start frei“ scheint derzeit auch das Motto für unseren 
Pfarrverband zu lauten. Dabei bringt jedes „Start frei“ 
auch Veränderungen mit sich, frei nach dem fast 2500 
Jahre alten Ausspruch des griechischen Philosophen 
Heraklit: „Die einzige Konstante im Leben ist Verän-
derung.“

Da ist zunächst ein „Start frei“ für den neuen Pfarr-
verbandsrat (PVR), den Sie gewählt haben und der mit 
Schwung in seine Arbeitsperiode geht. Verstehen Sie den 
PVR auch als Postkasten, in den Sie alle Ihre Anliegen, 
Wünsche und Ideen einbringen können.

„Start frei“ heißt es auch auf dem nächsten Meilenstein 
zum Seelsorgeraum Graz-Südwest, denn der gesamte 
Bereich von Schutzengel bis Feldkirchen wird zu einem 
großen kirchlichen Bereich zusammenwachsen. Dabei 
geht es darum, vorhandene Ressourcen noch besser zu 
nützen und Seelsorge für alle, die sie wollen, zu ermög-
lichen. 

„Start frei“ gilt auch nach den pandemiebedingten 
Einschränkungen für unsere pfarrlichen Veranstal-
tungen, Treffen, Pfarrcafés, Feste und Feiern, ja sogar 
Gottesdienste ohne Masken sind wieder möglich. Un-
benommen tut uns das allen nach den Einschränkungen 
gut. Trotzdem werden wir auch weiterhin aufeinander 
achten, denn „Start frei“ gilt mit Sicherheit auch für die 
Maskenpflicht im Herbst/Winter. 

„Start frei“ gilt auch für zwei Seelsorger im Pfarr-
verband, die beide mit ihrem 60. Geburtstag in einen 
neuen Lebensabschnitt hinein starten. 
Diakon Werner Figo ist seit einiger Zeit schon so etwas 
wie ein Sozial-Navigator, dem wir verbunden mit allen 
guten Wünschen herzlich gratulieren dürfen. Dass der 
Pilot unseres Pfarrverbandsvehikels ebenso 60 Lenze 
zählt, nimmt ihm kaum jemand ab. Für die Aufrecht-
erhaltung seiner Flug-(Pfarr-)tauglichkeit sorgen bei 
Pfarrer Wolfgang Schwarz nicht nur Radfahren, Wandern 
und Kultur, sondern auch regelmäßige Exerzitien. An 
dieser inneren Ausgeglichenheit dürfen wir alle durch 
seine ruhige, krisenfeste Ausstrahlung, seine von Gott-
vertrauen getragenen Positionierungen und sein seelsor-
gerisches Handeln – vom schlichten Zuhören, Mut-Zu-
sprechen, bis zum gemeinsamen Feiern in und außerhalb 
von Gottesdiensten – teilhaben. 

Zu deinem runden Geburtstag, lieber Pfarrer 
Wolfgang, wünschen wir dir alles erdenklich Gute, 
Gesundheit, den Segen Gottes und dass dir die Gabe 
des rechten Wortes zur rechten Zeit nie abhanden 
kommen möge.

Das letzte „Start frei“ gilt Ihnen, liebe Leserin, lieber 
Leser, für den bevorstehenden Sommer als Zeit der per-
sönlichen Höhenflüge (auch mit Bahn, Fahrrad oder zu 
Fuß), der Freiheiten, der Einkehr und der Erholung.

Dies wünscht Ihnen namens des Pfarrverbandsrates Ihr 
Heimo Kaindl

Start frei

Heimo Kaindl ist geschäftsführender 
Vorsitzender des Pfarrverbandsrates

Foto: Heimo Kaindl 

Foto: Olaf Hemsen 
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Meine jungen, erwachsenen Kinder ....

Meine jungen erwachsenen 
Kinder sind stets bemüht, 

nachhaltig zu leben. 
Meine jungen erwachsenen Kinder 
verurteilen alle Personen aufs 
Schärfste, die irgendjemanden auf 
eine Gender-Beschreibung fest-
legen wollen. 
Meine jungen erwachsenen Kinder 
kämpfen für Toleranz allen ge-
genüber und für soziale Gerech-
tigkeit. 
Meine jungen erwachsenen Kinder 
sind politisch tätig, um die Unge-
rechtigkeiten in der Gesellschaft 
zu lindern, und ihnen ist es ganz 
wichtig, dass jede/jeder in ihrer/
seiner Würde leben kann. 
Meine jungen erwachsenen Kinder 
kennen keinen Sexismus oder Ras-
sismus. 
Meine jungen erwachsenen Kinder 
wollen ein bedingungsloses Grund-
einkommen für alle, damit jeder 
Mensch in seiner Würde leben 
kann. 
Meine jungen erwachsenen Kinder 
setzen sich für eine 30-Stun-
den-Woche ein, damit sie Zeit für 
ihre Beziehungen und später Fa-
milien haben können.  

Meine jungen erwachsenen 
Kinder verstehen nicht, dass 

ich in die Kirche gehe. In der Insti-
tution Kirche sehen sie Intoleranz 
und Sexismus. Sie sehen, dass Men-
schen wegen ihrer Gender-Zugehö-
rigkeit und sexuellen Orientierung 
ausgeschlossen werden. Das passt 
nicht in ihre Welt.  
Meine jungen erwachsenen Kinder 
verurteilen mich unausgesprochen 
dafür, dass ich so eine Institution 
unterstütze. 

Was meine jungen erwach-
senen Kinder nicht sehen: 

Der Glaube an Jesus Christus hat 
mir in der Zeit, in der ich aufge-
wachsen bin, in der Gemeinschaft 
der jungen Kirche die Tür zu genau 
dieser Toleranz geöffnet, die meine 
Kinder jetzt wunderbarerweise mit 
großer Konsequenz leben. Jesus 
Christus ist der Mittelpunkt meines 
Glaubens. Der Mensch, der nie-
manden verurteilte, der die Liebe 
zur Nächsten / zum Nächsten als 

höchste Priorität der Christ:innen ti-
tulierte, der uns lehrte, alle Menschen 
als Menschen zu sehen, unabhängig 
von Rang, Bildung und Namen oder 
etwaigem Fehlverhalten. 
Die Befreiung, die ich in dieser 
Lehre erfuhr, in einer Zeit, in der 
Frauen mit ledigen Kindern noch 
verurteilt wurden, Geschiedene 
von der Kommunion ausge-
schlossen wurden, war bahnbre-
chend und gab uns allen ein Gefühl 
der Erneuerung. Jesusmania – die 
Worte Jesu konsequent zu leben, 
führte uns genau zu dem Tun, für 
das unsere jungen erwachsenen 
Kinder nun einstehen.  

... Aufbrüche, die bis heute 
tragen ... Wie die Kirche 
mich Toleranz lehrte ...

Foto: 123RF_oneinchpunch 
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Jugend im Aufbruch ...?? 

Meine jungen, erwachsenen Kinder ....
Thema

In der Kirche fand ich als Jugend-
liche diese Gemeinschaft, und 

ich finde sie da auch jetzt noch. Es 
ist eine Gemeinschaft, in der sich 
alle im Leben umeinander und 
füreinander bemühen. Ich will 
nicht aufgeben. Und ich bin bereit 
mitzuarbeiten, um diesen Geist 
der Freiheit und Nächstenliebe zu 
leben und weiterzugeben.  

Womit meine jungen erwach-
senen Kinder aber sehr 

recht haben und wofür sie mich zu 
Recht verurteilen: Dass ich wegen 
der Liebe zu meinem Glauben und 
zur Gemeinschaft eine Institution 

unterstütze, die immer noch im 
Regelwerk den Ausschluss von 
Frauen und LGBTIQA (Anm. Re-
daktion: Sammelbezeichnung für 
Personen, die nicht heterosexuell 
sind oder deren Geschlechtsiden-
tität nicht dem binären Modell von 
männlich und weiblich entspricht. 
Entlehnung aus der englischen Ab-
kürzung: Lesbian, Gay, Bisexual, 
Transgender, Intersexual, Queer 
and Asexual) aus kirchlichen 

Ämtern verlangt, und die somit 
den Mitgliedern eine anachroni-
stische (nicht in die Zeit passende), 
unchristliche Intoleranz abver-
langt.  

Es erwächst die Sehnsucht nach 
einer Kirche, in der meine 

jungen erwachsenen Kinder sich 
auch wiederfinden können, in der 
das Evangelium über Intoleranz 
trumpft und das – alle inkludie-
rende – Wort Christi Wirklichkeit 
wird. 

Heidrun Lang-Heran ist Pfarrver-
bandsrätin und Mutter von zwei 

jungen erwachsenen Kindern

Foto: Olaf Hemsen 
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Patrozinium: 
Christkönig, letzter Sonntag im 
Kirchenjahr
Katholik:innenzahl: 4.200
Kirchenweihtag: 24. Mai
Pfarre err.: 1960

Patrozinium: 
Hl. Schutzengel, 
2. Oktober
Katholik:innen-
zahl: 4.800
Pfarre err.: 1932

 Seelsorgeraum

Baustelle Seelsorgeraum

Wir bauen um! Oder besser gesagt, wir müssen um-
bauen. In dem sanierungsbedürftigen „Haus“ Diözese  

Graz-Seckau wird schon seit einigen Jahren an dieser „Groß-
baustelle“ gearbeitet. Der voranschreitende Priestermangel, 
aber auch die sinkende Katholik:innenzahl (bedeutet auch 
sinkende Kirchenbeitrags-Einnahmen) erfordern voraus-
schauende Sparmaßnahmen. 
Für Sie in den Pfarrgemeinden macht sich diese Umstruk-
turierung am ehesten dadurch bemerkbar, dass die Pfarr-
kanzleien nur mehr wenige Stunden besetzt sind, der Pfarrer 
kaum da ist und man meistens vor verschlossenen Pfarr-
haus-Türen steht. Die gute Nachricht ... wir arbeiten daran 
und sind guten Mutes, auch in Zukunft bestmöglich für Sie 
erreichbar zu sein!

Eine dieser notwendigen und bereits erfolgten „Baumaß-
nahmen“ war die Errichtung der Seelsorgeräume (SSR). 

In der Steiermark wurden aus 388 Pfarren 50 SSR gegrün-
det. Auch unser SSR Graz-Südwest existiert nicht nur am 
Papier, sondern es gab und gibt regelmäßige Besprechungen 
in Arbeitsgruppen, in denen sich haupt- und ehrenamtliche 
Personen den Kopf darüber zerbrechen, wie wir Pfarren 
im Seelsorgeraum uns näherkommen können. Ein weiterer 
wichtiger Aspekt bei diesen Besprechungen ist die Frage, wie 
wir aus dieser neuen Situation profitieren und nach wie vor 
für die Menschen da sein können?

Fix ist jedenfalls, dass die Pfarrer, also die bisherigen 
„Chefs“ in den jeweiligen Pfarren, nicht mehr nur für eine 

Pfarre zuständig sind, sondern dass zukünftig ein Pool an 
Seelsorgern, zusammengesetzt aus Priestern, Diakonen und 
Pastoralreferent:innen in allen Pfarren im SSR unterwegs ist. 
In unserem SSR Graz-Südwest sind 8 Pfarren vereint und 
derzeit besteht dieser Pool aus 6 Priestern, 2 Diakonen und 
4 Pastoralreferentinnen, Tendenz sinkend. Das Gebiet er-
streckt sich von Graz-Eggenberg bis nach Feldkirchen und 
wir sind steiermarkweit der katholikenreichste SSR. Hier fin-
den Sie wissenswerte  „Bausteine“ aus den einzelnen Pfarren.

Graz - 
Christkönig

Patrozinium: 
Hl. Maria im 
Elend, 
15. August
Katholik:innenzahl: 
8.000
Kirchenweihtag: 3. 
Sonntag im Oktober
Pfarre err.: 1147

Graz - Straßgang

Graz - Hl. Schutzengel

Nähere Informationen zu den 
SSR und den gemeinsamen 

Aktivitäten finden Sie auf der 
Webseite 

https://www.katholische-kir-
che-steiermark.at/pfarre/94012



7

Patrozinium: 
Hl. Johannes Bosco, 

31. Jänner
Katholik:innenzahl: 
4.000
Pfarre err.: 1936

Patrozinium: 
Hl. Elisabeth von Thürin-
gen, 19. November
Katholik:innenzahl: 3.100
Pfarre err.: 1991

Patrozinium: 
Hl. Johannes der Täufer, 
24. Juni
Katholik:innenzahl: 
5.300
Pfarre err.: 1782

Patrozinium: 
Hl. Johannes Evangelist, 
27. Dezember
Katholik:innenzahl: 2.400
Pfarre err.: 1979

Patrozinium: 
Hl. Leopold, 15. November
Katholik:innenzahl: 3.500
Pfarre err.: 1975

Seelsorgeraum

Patrozinium: 
Hl. Maria im 
Elend, 
15. August
Katholik:innenzahl: 
8.000
Kirchenweihtag: 3. 
Sonntag im Oktober
Pfarre err.: 1147

Graz - Straßgang

Graz - Puntigam

Feldkirchen

Graz - 
St. Elisabeth

Graz - St. Johannes

Graz - Don Bosco
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Herzlich Willkommen lieber Pfarrverbandsrat!
„Start frei“ für die nächste PVR-Periode

Nach den Pfarrgemeinderatswahlen im März wurden aus jeder Pfarre die 6 stimmenstärksten Personen in 
den gemeinsamen Pfarrverbandsrat berufen. Der Pfarrverbandsrat legt Ziele und Prioritäten für das kirch-
liche Leben und die Seelsorge im Pfarrverband fest. Die gewählten Mitglieder sind einerseits Sprachrohr für 
Anliegen von Menschen in den Pfarren, andererseits sorgen sie für Informationsweitergabe und Kommu-
nikation. Sie koordinieren Aktivitäten im Pfarrverband und bemüht sich um Gemeinschaftsbildung. Die 
Gruppe der Pfarrverbandsräte hat den Vorstand gewählt:

Maria Bretterhofer (58)
Ich bin Mutter und Hausfrau, die 
gerne für andere Menschen da ist.  
Einige Menschen wollten mich im 
Pfarrverbandsrat sehn und nach ei-
nigem Zögern habe ich mich dazu 
entschlossen, ja zu sagen. 
Meine derzeitigen Aufgabengebiete 
sind die Seelsorge im Seniorenheim, 
Begräbnisleitung, ich bin Wortgot-
tesfeierleiterin, Mesnerin, Lektorin 
und Kommunionspenderin. 

Rosemarie Derler (69)
Ich bin schon seit 40 Jahren mit der 
Pfarre Christkönig verbunden. 
Ich fühle mich für die sozialen Be-
lange, das leibliche Wohl (Pfarrcafé, 
Feste) und den Blumenschmuck in 
der Kirche zuständig. 
In dieser Pfarrgemeinderatsperiode 
möchte ich weiterhin im Vinzenz-
verein tätig und somit für die sozial 
benachteiligten Menschen da sein. 

Elisabeth Dür (54)
Ich bin verheiratet und habe drei 
Söhne − zwei studieren bereits Me-
dizin und der dritte geht noch in 
die Schule. Ich selbst bin Ärztin, bin 

angestellt, habe eine eigene Praxis 
und bin auch als Schulärztin tätig.
Meine Motivation/Aufgaben/Ziele: 
Verbindung herstellen zwischen 
verschiedenen Gruppen − Christkö-
nig − Schutzengel, Arbeitskreis für 
Weltkirche oder Schutzengelchor…  

Heimo Kaindl (57)
Ich bin gebürtiger Eggenberger mit 
tiefsteirischen Wurzeln und einer 
Liebe zu Kunst, Kultur, Feiern und 
Menschen. 
Meine Motivation ist die Möglich-
keit einer positiven, christlich ge-
prägten Mitgestaltung in unserem 
Pfarrverband für seine Bewoh-
ner:innen.  
Meine Aufgaben bzw. Ziele:
… innovativ, hinhörend, positiv an-
steckend und motivierend im Sinn 
eines einladenden Pfarrverbandes 
zu sein. 

Ursula Kleinoscheg (59)
Ich bin verheiratet, habe zwei Kin-
der und drei Enkelkinder 
Meine Motivation: Wie kann Kir-
che sich an der Basis – im Pfarrver-
band – entwickeln.?

Geschäftsführender Vorsitzender: Heimo Kaindl
Stellvertretende geschäftsführende Vorsitzende: Maria Bretterhofer
Schriftführerin: Heidrun Lang-Heran

Ebenso in den Pfarrverbandsrat berufen sind die geschäftsführenden Wirtschaftsrat-Vorsitzenden aus bei-
den Pfarren, für Schutzengel Katharina Fischer-Weitzer und für Christkönig Horst Lang.

Für eine kurze Vorstellung hier im Pfarrblatt haben wir unseren neu gewählten Rät:innen 3 Fragen gestellt

1. Wer bin ich
2. Meine Motivation, mich in den Pfarren zu engagieren
3. Meine Aufgaben bzw. Ziele für diese 5 Jahre

1. Reihe v.l.n.r: Pastoralreferentin Elfriede Demml, Rosemarie Derler, Pastoralreferentin Elisabeth Fritzl, Ursula Kleinoscheg, Erin Maletz
2. Reihe v.l.n.r: Maria Bretterhofer, Elisabeth Dür, Veronika Otter, Gerhard Woschizka, Heidrun Lang-Heran
3. Reihe v.l.n.r: Andreas Wilding, Edmund Payr, Pfarrer Wolfgang Schwarz, Michaela Meßner, Horst Lang, Katharina Fischer-Weitzer, Diakon 
                         Werner Figo, Heimo Kaindl

Fotos: Olaf Hemsen / privat 
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Meine Aufgaben bzw. Ziele sind, 
Kirche näher an die Menschen zu 
bringen und deren Bedürfnisse ernst 
zu nehmen. 
Heidrun Lang-Heran (53)
Ich lebe seit 1995 mit meiner Fami-
lie in der Pfarre Schutzengel. Ich bin 
AHS-Lehrerin für Musikerziehung 
und Englisch und arbeite in Pro-
jekten für Unterrichtsentwicklung. 
Meine Motivation ist meine Heimat 
im Glauben, die Freude am Mitden-
ken und Mitgestalten einer Pfarre 
und mit vielen verschiedenen Men-
schen zusammenarbeiten zu dürfen. 
Meine Aufgaben bzw. Ziele: Jugend-
lichen in der Pfarre eine spirituelle 
Heimat bieten. Außerdem bin ich 
Feministin, und in diesem Bereich 
gibt es in der Kirche viel zu tun.  

Erin Maletz (42)
Ich bin US-Amerikanerin und lebe 

seit 18 Jahren in Graz. 
Meine Motivation zur Mitarbeit im 
Pfarrverbandsrat ist eine schöne 
Liturgie zu gestalten und zu feiern, 
wo Musik eine wichtige Rolle spielt. 
Ich bin als Kantorin, Kommunion- 
spenderin und Leiterin des Litur-
giekreises tätig.  Dazu spiele ich im-
mer wieder Geige und singe gern in 
Ensembles in der Kirche. 

Michaela Meßner (48)
Ich bin Sozialpädagogin und Stan-
desbeamtin.
Meine Motivation: Ich möchte et-
was von dem Schatz, den ich als 
Jugendliche und junge Erwach-
sene in der Pfarre erhalten habe, 
an andere weitergeben. Meine 
Aufgaben bzw. Ziele: Die Mitar-
beit im Pfarrverbandsrat, derzeit 
(noch) ohne spezielles Aufgaben-
gebiet. 

Veronika Otter (16)
Ich habe schon meine Kindheit in 
Schutzengel verbracht. Die meisten 
Leute nennen mich Vroni. 
Meine Motivation ist es, Kindern 
und Jugendlichen den Glauben nä-
her zu bringen und ihnen zu zeigen, 
wie viel Kraft und Freude man da-
raus schöpfen kann. 
Meine Ziele sind, weiter die Mini-
strant:innen (kurz Minis) und die 
Jungscharkinder zu begleiten, und 
dass sich jeder Neuankömmling in 
unseren Pfarren wohlfühlt! 

Edmund Payr (56)
Seit meiner Kindheit war ich pas-
siver Katholik und habe die Vorzüge 
genossen. Erst in den letzten Jahren 
habe ich mich aus der Komfortzo-
ne herausbewegt und versuche aktiv 
mitzuwirken. 
Meine Motivation liegt darin, dass 
Pfarre nur funktionieren kann, wenn 
es Menschen gibt, die bereit sind 
mitzuarbeiten und Menschen da-
rin zu unterstützen, das Gebot der 
Nächstenliebe umzusetzen.  
Mein Ziel ist es, Menschen zu errei-
chen und bei der Weiterentwicklung 
der Pfarre mitzuarbeiten. 

Gerhard Woschizka (53)
Ich bin technischer Angestellter, ver-
heiratet und Vater von zwei Söhnen. 
Im Evangelium steckt so viel Hoff-
nung, Weisheit und Wahrheit, dass 
ich gerne zur Verbreitung und Dis-
kussion beitragen möchte. 
Meine derzeitigen Aufgabenbereiche 
sind die Kinderliturgie in Schutzengel 
und Themen des Seelsorgeraumes. 

Andreas Wilding  (17)
Ich bin Schüler und habe für den 
Pfarrverbandsrat kandidiert, weil 
mir die Gemeinde sehr am Her-
zen liegt und ich selbst mitgestalten 
möchte. Ich arbeite gerne als Be-
grüßungsdienst und bei Veranstal-
tungen mit. Mein Ziel im Pfarrver-
bandsrat ist der Einsatz für junge 
Menschen.

1. Reihe v.l.n.r: Pastoralreferentin Elfriede Demml, Rosemarie Derler, Pastoralreferentin Elisabeth Fritzl, Ursula Kleinoscheg, Erin Maletz
2. Reihe v.l.n.r: Maria Bretterhofer, Elisabeth Dür, Veronika Otter, Gerhard Woschizka, Heidrun Lang-Heran
3. Reihe v.l.n.r: Andreas Wilding, Edmund Payr, Pfarrer Wolfgang Schwarz, Michaela Meßner, Horst Lang, Katharina Fischer-Weitzer, Diakon 
                         Werner Figo, Heimo Kaindl



10 Caritas und Vinzenzverein

Termine der 
Nächstenliebe

Andrea Friedl 
Obfrau Vinzenzverein  

Pfarre Christkönig

Sonntag, 18.09.2022
Chili-Essen mit dem Vinzenzverein Christkönig
nach der Hl. Messe

Samstag, 24.09.2022 von 09.00 bis 12.30 Uhr
Lebensmittelsammlung vor dem Billa Plus

Wir sind niemals am Ziel, sondern 
immer auf dem Weg. Vinzenz von Paul

Caritas-Sprechstunden in Schutzengel:

Kurz vorgestellt
Nach der Pensionierung von Pastoralreferentin Eva 
Maria Riegler gibt es in der Pfarre Schutzengel seit 
01. Mai ein dreiköpfiges ehrenamtliches Team, das 
in den Caritas-Sprechstunden für die Klient:innen 
zur Verfügung steht:

Die Sprechstunden finden jeden Dienstag 
zwischen 08.30 und 10.00 Uhr statt.

Steiermarkhof
bilden.tagen.feiern.nächtigen. im Grünen.

Buchen Sie Ihr Sommerfest  
oder Ihre Grillfeier bei uns!
Egal, ob Stehempfang oder gesetztes Essen, ob 20 oder 240 
Personen, wir bieten einen stilvollen Rahmen für Ihre Feierlich-
keiten. Unser wunderschöner Hofgarten eignet sich hierbei als 
perfekte Outdoor-Location für das nächste private Geburtstags-
fest oder die verschobene Firmen-Weihnachtsfeier. Unser Team 
verwöhnt Sie mit regionalen und saisonalen Schmankerln.
Übrigens: Unsere 20 Seminarräume eignen sich besonders 
für Seminare, Workshops,  Tagungen oder sonstige Veran-
staltungen.

Mehr Informationen finden Sie unter  
www.steiermarkhof.at/feiern FOTOSTUDIO PACHERNEGG

Service-Mitarbeiter:in gesucht
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Alle Informationen zur  Stellenausschreibung 
finden Sie unter www.steiermarkhof.at/aktuelles 

Doris Wilding, Anna Lengauer und Maria Lind

Anna Lengauer 
Leitung Sozialkreis  
Pfarre Schutzengel

Foto: Olaf Hemsen 

Foto: Olaf Hemsen 

Foto: privat 
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GRUPPEN IM PFARRVERBAND
Christkönig Gruppen Schutzengel

jeden Dienstag 17.00 Frauengymnastik 09.00
10.00 jeden Montag

jeden 1. Montag im Monat 19.30 Arbeitskreis für Weltkirche 19.30 jeden 1. Montag im Monat
Zwergerltreff 15.30 jeden Dienstag

jeden 2. Dienstag 15.00 SeniorInnenrunde
jeden 3. Freitag im Monat 
(Frauenfrühstück) 09.15 Frauen 09.00 jeden 2. Mittwoch im Monat 

(Frauenrunde)

jeden 2. Dienstag im Monat 18.30
Sozialkreis 

Vinzenzgemeinschaft
09.00 jeden 1. Mittwoch im Monat

Chorgemeinschaft 19.30 jeden Donnerstag
jeden Donnerstag 16.15 MinistrantInnenstunde 16.00 jeden 2. Donnerstag

Jungschar 16.30 jeden 2. Donnerstag

nach Vereinbarung Arbeitskreis Schöpfungs-
verantwortung

Bibelrunde 19.00 jeden 1. Samstag im  
Monat

Pfarrgruppen und Gottesdienstzeiten

GOTTESDIENSTE IM PFARRVERBAND
Christkönig Wochentag Schutzengel

Gebetskreis 18.00 Montag

Dienstag 15.45
18.00

Gebetskreis
Hl. Messe

Hl. Messe im Seniorenheim 15.00 Mittwoch
Donnerstag 08.00 Hl. Messe

jeden 1. Donnerstag
im Monat

Anbetung im Anschluss an 
die Hl. Messe

jeden 2. Donnerstag 
im Monat 15.00 Gottesdienst in der Senioren-

residenz
Hl. Messe 18.00 Freitag
Hl. Messe mit Verstorbenen-
gedenken

18.00 jeden 1. Freitag  
im Monat

Krankenkommunion
(Terminvereinbarung in der 
Pfarrkanzlei)

jeden 1. Freitag  
im Monat

Krankenkommunion
(Terminvereinbarung in der 
Pfarrkanzlei)

Hl. Messe 09.00 Sonntag
1.–15. des Monats 10.30 Hl. Messe

Hl. Messe 10.30 Sonntag
16.–Ende des Monats 09.00 Hl. Messe

Bitte beachten Sie 

Aushänge im Schau-

kasten

Weitere Informationen und Angebote finden Sie auf unserer Homepage: pv-christkoenig-schutzengel.graz-seckau.at 

Bitte beachten Sie die zum jeweiligen Zeitpunkt vorgeschriebenen Corona-Schutzmaßnahmen!



12 Kalender

Veranstaltungen im Herbst
Herzliche Einladung!

Tiersegnung bei der 
Allerheiligenkirche 04.10.2022

Eine gerne angenommene 
und liebgewonnene Tradition 
in unserem Pfarrverband ist 
die Tiersegnung. Wir feiern 
sie am Gedenktag des Heili-
gen Franziskus um 16.00 Uhr 
vor der Allerheiligenkirche.  
Da es keine Möglichkeit gibt, 
bei der Allerheiligenkirche zu 
parken, bitten wir Sie, Ihr Auto bereits in der Baiern-
straße abzustellen, oder Sie gönnen sich und Ihrem 
Vierbeiner einen Spaziergang zur Kirche. Wir freuen 
uns auf Ihr Mitfeiern! 

Allerheiligen und  
Allerseelen
31.10.2022 

18.00 Uhr: Vesper in der Allerheiligenkirche
01.11.2022

08.00 Uhr: Feier anlässlich des Patroziniums in der 
Allerheiligenkirche.
09.00 Uhr: Christkönig Wortgottesfeier
10.30 Uhr: Schutzengel KEINE Messe!
14.30 Uhr: Steinfeldfriedhof
Rosenkranzgebet und Gräbersegnung
15.00 Uhr: Friedhof Neuhart
Ökumenische Andacht und Gräbersegnung

02.11.2022

Den Allerseelengottesdienst 
mit besonderem Gedenken an 
unsere Verstorbenen feiern wir 
um 18.00 Uhr in beiden Pfarr-
kirchen.

Wallfahrt nach Maria 
Strassengel 03.09.2022

Wir starten um 07.00 Uhr in 
der Pfarre Christkönig bzw. um 
07.30 Uhr in der Pfarre Schutz-
engel. Geplante Ankunft und 
Feier der Hl. Messe in Maria 
Straßengel um 12.00 Uhr. Da-
nach werden wir uns bei einem 
Mittagessen stärken und (wer 
möchte) am  Nachmittag wie-
der zu Fuß den Heimweg an-
treten.

Erntedank
In der Pfarre Christkönig feiern wir am Sonntag, 
den 25. September um 10.30 Uhr mit den Kindergar-
tenkindern die Hl. Messe. Anschließend gemütliches 
Beisammensein beim traditionellen Herbstfest, un-
serem diesjährigen gemeinsamen Pfarrverbandsfest.

In der Pfarre Schutzengel feiern wir mit dem Kin-
dergarten am 09. Oktober um 10.30 Uhr das Ern-
tedankfest. Nach dem Gottesdienst lädt der Pfarr-
kindergarten zum geselligen Beisammensein beim 
Pfarrcafé ein. 

Schutzengelsonntag 02.10.2022

Anlässlich des Patroziniums der Pfarre Schutzengel 
Einladung zum feierlich gestalteten Gottesdienst. Es 
singt die Chorgemeinschaft Schutzengel. Auch wer-
den alle Kinder und die Geburtstagskinder des Mo-
nats Oktober gesegnet. Im Anschluss laden wir zum 
Pfarrcafé. 

Erholsamen  

Sommer!

Foto: fotolia_11952880 

Foto: flickr_vince_scherer 

Foto: flickr_maria 

Foto: Harry Schiffer 
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Christkönig Termine Schutzengel
JULI

Frauenfrühstück 09.15
Fr, 01.07.2022

Hl. Messe mit Verstorbenengedenken 18.00

Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags- 
kinder des Monats Juli 09.00 So, 03.07.2022 10.30 Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags-

kinder des Monats Juli

START DER SOMMERORDNUNG
11.07. - 11.08.2022 keine Wochentagsmessen, ab 12.08. wieder Messen Mittwoch im Seniorenheim und Donnerstag in Schutzengel

Wort-Gottes-Feier 10.30
So, 17.07.2022

09.00 Wort-Gottes-Feier

Start Jungscharlager

AUGUST

Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Ge-
burtstagskinder des Monats August 09.00 So, 07.08.2022 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Ge-

burtstagskinder des Monats August

Hl. Messe mit Kräutersegnung 09.00 Mariä Himmelfahrt 
Mo, 15.08.2022 10.30 Wort-Gottes-Feier in der Allerheiligen- 

kirche mit Kräutersegnung

SEPTEMBER

Start Fußwallfahrt nach Maria Straßengel 07.00
Sa, 03.09.2022

07.30 Start Fußwallfahrt nach Maria Straßengel

Hl. Messe in Maria Straßengel 12.00 12.00 Hl. Messe in Maria Straßengel

Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags- 
kinder des Monats September 09.00 So, 04.09.2022 10.30 Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags-

kinder des Monats September

Hl. Messe mit Verstorbenengedenken 18.00 Fr, 09.09.2022

ENDE DER SOMMERORDNUNG

Hl. Messe mit dem Vinzenzverein und 
Fahrradsegnung, anschließend Chili-Essen 10.30 So, 18.09.2022 09.00 

11.00
Hl. Messe 
Kleinkindergottesdienst

Frauenfrühstück 09.15 Fr, 23.09.2022

Hl. Messe Erntedank mit dem Kindergarten 
Anschließend Herbstfest 10.30 So, 25.09.2022 KEINE Messe!

Ökumenisches Taizé-Gebet 19.00 Mi, 28.09.2022

OKTOBER

Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags- 
kinder des Monats Oktober 09.00 So, 02.10.2022 10.30 Festmesse zum Patrozinium, anschließend 

Pfarrcafé

Di, 04.10.2022 16.00 Tiersegnung bei der Allerheiligenkirche

Hl. Messe mit Verstorbenengedenken 18.00 Fr, 07.10.2022

Hl. Messe 09.00 So, 09.10.2022 10.30 Hl. Messe mit Erntedankfest mitgestaltet 
vom Pfarrkindergarten

Frauenfrühstück 09.15 Fr, 21.10.2022

Mi, 26.10.2022 19.00 Ökumenisches Taizé-Gebet

Mo, 31.10.2022 18.00 Vesper in der Allerheiligenkirche

NOVEMBER

Wort-Gottes-Feier 09.00 Allerheiligen  
Di, 01.11.2022

08.00
10.30

Festmesse in der Allerheiligenkirche 
KEINE Messe in der Pfarrkirche!

Hl. Messe mit Verstorbenengedenken 18.00 Allerseelen 
Mi, 02.11.2022 18.00 Hl. Messe mit Verstorbenengedenken

Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags- 
kinder des Monats November 09.00 So, 06.11.2022 10.30 Hl. Messe mit Segnung der Geburtstags-

kinder des Monats November
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PFARRVERBANDSTEAM

Vinzenzverein

Pfarrer
Wolfgang Schwarz
 0676/8742 6683
	wolfgang.schwarz@graz-seckau.at
Sprechstunden (telefonische Terminvereinbarung)
Pfarre Schutzengel:
Dienstag, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Pfarre Christkönig:
Mittwoch, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Diakon

Werner Figo
 0676/8742 2365
	werner.figo@graz-seckau.at
(erreichbar Dienstag bis Donnerstag)

Pastoralreferentinnen

Elfriede Demml
 0676/8742 6208
	elfriede.demml@graz-seckau.at 

Elisabeth Fritzl
 0676/8742 6604
	elisabeth.fritzl@graz-seckau.at 
Covid-Beauftragte im Pfarrverband

Pfarrsekretariate – Kontaktdaten
Pfarre Christkönig:  
Ekkehard-Hauer-Straße 28, 8052 Graz
Doris Wilding
 0316/281972
	graz-christkoenig@graz-seckau.at

Kanzleistunden
Montag & Freitag  ................. 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwoch ................................17.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Pfarre Schutzengel: 
Pfarrgasse 25, 8020 Graz
Sigrid Sudi
 0316/582512
	graz-hl-schutzengel@graz-seckau.at

Kanzleistunden
Montag & Freitag ................... 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag....................................17.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Kindergarten
Pfarrkindergarten Christkönig
Waltraud Nemetz
 0676/8742 6016
	kiga.graz-christkoenig@graz-seckau.at

Pfarrkindergarten Schutzengel
Sabine Strommer
 0676/8742 5819
	kiga.graz-hlschutzengel@graz-seckau.at

Caritas

	 0676/8742 6684
	graz-hl-schutzen-
gel@graz-seckau.at

Sprechstunden: 
Pfarre Schutzengel:
Dienstag,
08.30 bis 10.00 Uhr

Obfrau Andrea Friedl
 0316/281972
	graz-christkoenig@graz-seckau.at

Sprechstunden:
Pfarre Christkönig:
Montag, 09.00 bis 11.00 Uhr

Kontakte

http://pv-christkoenig-schutzengel.graz-seckau.at/

Urlaub von 15.08. bis 04.09.2022

Urlaub von 11.07. bis 31.07.2022

Sommerpause von 01.08. bis 04.09.2022
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WIR GRATULIEREN
Josefa Rinner (92) 

Ernestine Deutschl (93)
Heinrich Leherbauer (94)

GETAUFT WURDEN

Pfarre Schutzengel
•	 Rosa Dawkins 
•	 Mathilda Lammer 
•	 Leonie Taferner 
•	 Leonie Sophie Müller 
•	 Valentina Sophia Müller 
•	 Emilia Kaufmann 
•	 David Gosch 
•	 Lilia Sarina Reichenauer 
•	 Clemens Walter Hochfellner 
•	 Matthias Aurel Kaufmann-

Vidanic 
•	 Mateo Schilcher 
•	 Viktoria Greta Genovefa 

Ferner-Neumann 
•	 Luis Fabian Walcher 
•	 Elisa Felbermaier

WIR TRAUERN UM

Pfarre Christkönig
•	 DI Adelheid Butscher (97) 
•	 Margarete Pausch (82) 
•	 Paula Schmidt (94) 
•	 Sylvia Klein (73) 
•	 Friedrich Koinegg (78) 
•	 Harald Pichler (85) 
•	 Günter Windisch (80) 
•	 Hermine Konrad (90) 
•	 Johanna Sieger (99) 
•	 Gertrude Pauer (93) 
•	 Erika Annawitt (95) 
•	 Franz Beingrübl (94) 
•	 Sigrid Kahr (80) 
•	 Barbara Portugaller (93) 
•	 Maria Kickenweitz (85) 
•	 Maria Graf (91) 
•	 Dr. Heinrich Gutjahr (96) 
•	 Robert Ribitsch (76) 
•	 Margareta Pürstner (99)

Aufgrund der DSGVO dürfen wir nur Personen namentlich nennen, die eine Einverständniserklärung unter-
schrieben haben. Wenn auch Sie möchten, dass Ihnen zu Ihrem halbrunden oder runden Geburtstag im Pfarrblatt 
gratuliert wird, melden Sie sich bitte bei: Elfriede Demml unter: elfriede.demml@graz-seckau.at oder 
0676 8742 6208.

Pfarre Schutzengel
•	 Elli Szakmary (100) 
•	 Hildegard Thaller (94)
•	 Apollonia Neuhold (98)
•	 Theresia Bernhardt (89) 
•	 Patricia Stangl (50) 
•	 Gertraud Scheibl (91)
•	 Gertrude Stifter (90) 

Pfarre Christkönig
•	 Charlotte Petritsch 
•	 Daniel Alexander Neubauer 
•	 Catalina Estella Kraxner 
•	 Mayla Maria Engel 
•	 Florian Starovasnik 
•	 Laura-Mia und Enrico-Leo 

Ilic 
•	 Leonhard Luef

GETRAUT WURDEN
Lena Gerlinde Gekle 

und
Laurenz Benedikt Sacher BEd 

~~~~~

Julia Sophie Gspandl 
und

Peter Alexander Pataki

Foto: flickr_jean-paul 

Foto: fotolia_12731201 
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Kinderrätsel
Hilf Simon, seinen neuen Freund zu finden!

Message von Simon

©raetseldino.de

Kinder und Familien

Lösung
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Termine für Familien
Erntedank
25.09.2022 um 10.30 Uhr Pfarre Christkönig 
09.10.2022 um 10.30 Uhr Pfarre Schutzengel

Kleinkindergottesdienste in Schutzengel
jeden 3. Sonntag im Monat um 11.00 Uhr: 18.09., 
16.10., 20.11.2022

Schutzengelfest mit Kindersegnung
Sonntag, 02.10.2022 um 10.30 Uhr

Familiengottesdienste in Christkönig 
jeden 4. Sonntag im Monat um 10.30 Uhr: 25.09., 
23.10.2022

Martinsfeiern in Christkönig 
09. und 10.11.2022 jeweils um 16.30 Uhr

Zwergerltreff in Schutzengel 
dienstags um 15.30 Uhr (Infos und Treffpunkt bei 
Jaqueline Menhardt 0660/574 6158)

In unserem Kindergarten ist es 
dem gesamten Team wichtig, die 
Kinder sensibel zu machen für die 
Begegnung mit der Natur und ein 
Bewusstsein zu schaffen für einen 
verantwortungsvollen und nach-
haltigen Umgang mit der Schöp-
fung und deren Ressourcen. 

Mülltrennung, wertschätzender 
Umgang mit den Nahrungsmit-
teln, Energie sparen, Verzicht auf 
Plastik und Alufolie, regionales 
und saisonales Einkaufen – das sind wichtige schöp-
fungsbewusste Themen in unserem Haus. 

Aus diesem Grund gibt es heuer im Kindergarten 
Christkönig das Projekt „Umwelt und Müll“, wobei 
sich die Kinder mit vielen Aspekten rund um das 
Thema „Müll“ auseinandersetzen. Ausgehend von der 
Erschaffung der Erde lernen die Kinder, wie wir auf 
unsere schöne Erde, auf unsere Umwelt und die Natur 
aufpassen können.  

Die Kinder hören von Umwelt-
verschmutzung, wie sie Abfälle in 
die richtige Mülltonne einsortie-
ren und wie sie Müll vermeiden 
können. Und natürlich erfahren 
sie auch jede Menge rund um die 
spannende Arbeit der Müllabfuhr. 
Wir wollen uns auch anschauen, 
ob es Lebensmittel ohne viel Ver-
packung gibt.  

Die Kinder hören Lieder, Geschich-
ten, Abzählreime, Müllwörter, ein 

Erzähltheater gibt es, wir bauen ein Musikinstrument 
aus Müll, die Kinder können Bücher zum Thema an-
schauen. Als Abschluss ist ein kleines Spiel geplant: 
Da folgen die Kinder der Müllspur, beantworten Fra-
gen und versuchen, das kleine Müllmonster zu finden. 

Annemarie Gratzl 
Kindergarten Christkönig

9, 10, zu viel Müll ist nicht schön! 
Mit Kindern die Schöpfung erleben und auf sie aufpassen

Danke lieber Anton!
Lieber Anton, 
drei Jahre warst 
du bei uns im 
Pfarrkindergar-
ten Schutzengel 
als Pädagoge tä-
tig und du hast 
viel neuen Geist 
hereingebracht. 

Danke für deine unkomplizierte Art und deinen gu-
ten Blick für unsere Kinder.
Neben der verlässlichen alltäglichen Arbeit hast du 
auch frischen Schwung in unsere Feste gebracht. Als 
Newcomer hast du dich in wenigen Jahren zur Lei-
tung unserer Bildungseinrichtung hinaufgearbeitet. 
Danke für deine Bereitschaft, diese Verantwortung 
anzunehmen. 
Alles Gute auf deinem künftigen Weg als Pädagoge. 
Vergiss die Schutzengel nicht.

Wolfgang Schwarz, Pfarrer

Foto: Annemarie Gratzl 

Foto: Wolfgang Schwarz 
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Erstkommunion 2022
„Jesus, du bist uns ganz nah in diesem besonderen Brot!“

Am 01. Mai war es endlich so weit: Sehr aufgeregt und mit großer Freude durften 30 Kinder der VS Bai-
ern und 2 Kinder der VS Karl Morre in der Schutzengelkirche das Fest der Erstkommunion feiern. Schon 
bei der Probe am Freitag davor wurde klar: Alle Kinder gehen mit offenem Herzen und mit Begeisterung 
zu diesem wichtigen Sakrament. Am Sonntag spürten es dann alle ganz fest: Jesus ist uns besonders nahe 
in diesem kleinen, einfachen Brot. Er schenkt uns immer wieder seinen Segen und seine Freundschaft.  
Eine besondere Freude gab es zusätzlich: Wir durften am Beginn des Gottesdienstes bei der Taufe von 
David und Lilia dabei sein. Gott segne ihren weiteren Lebensweg als Christ und Christin! 

RL Irmi Beyer

„Jesus lädt uns ein – mit Herz und Hand!“ 
Am 22. Mai feierten 47 Kinder aus den vier zweiten Klassen der VS Peter Rosegger ihre Erstkommunion-
feste bei strahlendem Sonnenschein und  mit riesiger Begeisterung! Auch den Emmausjüngern brannte 
das Herz und sie erkannten Jesus beim Brotbrechen – wie wir im Evangelium (Lk 24, 13 – 35) hörten. 
Nach einer  langen intensiven Vorbereitungszeit mit mehreren Weggottesdiensten, spannenden Religi-
onsstunden und außerschulischen Treffen feierten wir unser großes Fest! Dabei erhielten wir von unse-
rem Herrn Pfarrer bunte Glasherzen sowie unsere selbstgestalteten Kreuze, zur Agape Sonnenbrote zum 
Teilen mit unseren Familien! Wunderschöne bleibende Erinnerungen an unsere Freundschaft mit Jesus!

RL Edith Glanzer

Foto: Foto Fischer Foto: Foto Fischer Foto: Foto Fischer 

Foto: Foto Fischer 

Foto: Olaf Hemsen   
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Liebe Leserinnen und Leser!
Wir sind bemüht, Sie regelmäßig 
über Neuigkeiten aus unserem 
Pfarrverband zu informieren. Alle 
an der Erstellung des Pfarrblattes 
mitarbeitenden Personen tun dies 
unentgeltlich. Ein Dank gilt unseren 
Inserent:innen, die es uns ermög-
lichen, einen Teil der Druckkosten 
abzudecken. Aber wir sind auch auf 
Ihre Mithilfe angewiesen und bitten 
daher wieder mittels beiliegendem 
Erlagschein um Ihre Unterstützung, 
damit unser Pfarrverbandsblatt 
kostendeckend produziert werden 
kann. 

Herzlichen Dank! 

Dank an Olaf 
Hemsen für die 
Mitarbeit und 
Leitung des Pfarr-
blattes 
Lieber Olaf, dein Engage-
ment als Ehrenamtlicher 
in unserem Pfarrverband 
ist sehr vielstimmig. Nicht 
nur in der Kirchenmusik erhebst du deine Stimme und 
bist der Jungbrunnen für viele Orgeln. Du bringst dich 
genauso im Wirtschaftsrat ein und warst im Pfarrver-
bandsrat aktiv. Heute darf ich dir aber ein besonderes 
Dankeschön sagen für 11 Jahre Mitarbeit und Leitung 
des Pfarrblattes Schutzengel zuerst und dann für das ge-
meinsame Pfarrverbandsblatt „Unterwegs“, das du aus 
der Taufe gehoben und zum Laufen gebracht hast – trotz 
mancher kritischer Stimmen. 
Du bist unermüdlich den vielen freien Mitarbeiter:innen 
nachgegangen, hast fotografiert und Titelseiten entwor-
fen, gelayoutet und das Redaktionsteam zusammenge-
halten. Schön, dass du deine Glosse „echt jetzt?“, in der 
du aus deiner Meinung kein Geheimnis machst, auch 
weiterhin mit uns teilst.
Danke für diese 11 Jahre! Dir wünsche ich noch viel 
Geist und Begeisterung in deinem vielfältigen Da- und  
Mitsein in unserem Pfarrverband. 

Deiner Nachfolgerin Doris Wilding ein Danke für die 
mutige und arbeitsintensive Übernahme, die sie ehren-
amtlich leistet, und viel Freude dem neuen Redakti-
onsteam! 

Wolfgang Schwarz, Pfarrer 

VOR schau
Frauenrunde Schutzengel
14. September 2022, 09.00 Uhr:
Sommerimpressionen und Ausblick ins neue Ar-
beitsjahr
12. Oktober 2022, 09.00 Uhr:
Besuch der Ausstellung „Himmlisch Irdisch“ im 
Diözesanmuseum

Arbeitskreis Schöpfungsverantwortung
18. September 2022, 10.30 Uhr:
Einladung, an diesem Tag den Weg zur Kirche 
Christkönig klimaschonend zurückzulegen. Nach 
der Hl. Messe Fahrradsegnung und im Rahmen 
der Aktion „Wir radeln zur Kirche“ Angebot eines 
Fahrtechniktrainings.

Vinzenzverein Christkönig
18. September 2022, 10.30 Uhr:
Zum Namenstag des Hl. Vinzenz von Paul feiert 
der Vinzenzverein an diesem Tag die Hl. Messe 
in Christkönig mit und lädt nach dem Gottes-
dienst zum traditionellen Chili-Essen ein. Die 
Spendeneinnahmen dieser Aktion kommen den 
Hilfesuchenden aus dem Pfarrgebiet zugute. 

Arbeitskreis Weltkirche
23. Oktober 2022, 09.00 Uhr:
An diesem Tag wird in der Pfarre Schutzengel der 
Sonntag der Weltkirche gefeiert. Nach der Messe 
lädt der Arbeitskreis für Weltkirche zum Pfarrcafé 
ein.

Foto: Olaf Hemsen   
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WIR 
MACHT’S 
MÖGLICH.

Es ist nicht der Einzelne, der die Welt verän-
dert. Es ist die Gemeinschaft, die stärker ist 
als alles andere. Das Wir, das füreinander 
sorgt und füreinander Mehrwert schafft. Aus 
der Region und für die Region und die 
Menschen, die darin leben. So ermögli-
chen wir die Verwirklichung großer Träume 
und gestalten eine nachhaltige Zukunft.

wirmachtsmöglich.at

Am 21. Juni brachen 31 unternehmungslustige Seni-
or:innen aus dem Pfarrverband zum Tagesausflug in die 
Obersteiermark auf. 
Nach der Hl. Messe und einer Kirchenführung in  
St. Blasen folgte eine Führung durch das Stift St. Lam-
brecht und ein Treffen mit dem em. Abt Otto Strohmai-
er. In St. Stefan ob Stainz klang der Tag bei einer ausgie-
bigen Jause in guter Gemeinschaft aus. Pfarrer Wolfgang 
Schwarz bedankte sich bei Frau Anna Dür, die nun nach 
13 Jahren die Leitung der Senior:innenrunde in Christ-
könig zurücklegt.  

RÜCK schau

Unser Pfarrer Wolfgang feierte Geburtstag!
Auf dem Wetzelsdorfer Hausberg hoch über den Dä-
chern von Graz feierten wir am 26. Juni im Rahmen 
des Johann- und Paul-Festes den runden Geburtstag 
von unserem Pfarrer Wolfgang Schwarz. Nach der Fest-
messe wurde gesegnet und gratuliert. Nicht nur Pfarrer 
Schwarz sprach den Segen über die Stadt Graz, sondern 
diesmal wurde auch er von den Kindern gesegnet, wie 
hier am Bild zu sehen ist.

Herzlichen Glückwunsch zu deinem 60. Geburtstag 
lieber Wolfgang!

Foto: Wolfgang Schwarz   

Foto: Julia Lacina   Foto: Christian Bretterhofer   
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Ich bin sehr glücklich, dass ich nach 
Österreich kommen konnte, um 
meine Organisation zu vertreten, 
bei der ich als Freiwilliger tätig bin. 
Für mich, einen jungen Kolumbi-
aner mit wenigen Möglichkeiten 
in meinem Land, kann es wie ein 
Traum erscheinen, auf einen an-
deren Kontinent reisen zu können. 
Vom ersten Moment an, als ich aus 
dem Flugzeug stieg, fühlte ich viele 
Emotionen. Ich fühlte, dass alles 
anders war, von der Sprache bis zu 
den Bräuchen der Menschen.
Was überrascht mich an Öster-
reich? 
Ich bin überrascht von der Kultur 
der Menschen: Sie respektieren 
den Raum, um hinauszugehen und 
in die Verkehrsmittel einzusteigen. 
Die Autos warten, während man 
die Straße überquert, was für mich 
sehr interessant ist. Auch die vielen 
ökologischen Produkte sind etwas, 
das meine Aufmerksamkeit er-
weckt. Welche Alternativen es gibt, 
damit die Menschen sich 
um die Umwelt küm-
mern. Ich bin überrascht, 

Meine Erfahrungen in Österreich

die Bäume und die Pflanzen im Früh-
ling blühen zu sehen. Etwas, das ich 
nur im Fernsehen gesehen hatte. Es 
im wirklichen Leben sehen und rie-
chen zu können, ist ein magisches 
Gefühl, das man nicht vergisst.  

Was gefällt mir? 
Ich mag die Sicherheit, weil ich jeden 
Ort zu jeder Zeit genießen kann, ohne 
das Gefühl von Angst zu haben. Ich 
liebe es, gleichzeitig mit der Stadt und 
der Natur in Kontakt zu sein, wenn 
ich dem Gesang der Vögel zuhöre. 
Ich liebe die Landschaften, die
Berge und Seen, die Öster-
reich hat.  Ich genieße es, 
die Geschichte der 
Straßen, der 
Schlösser, 

der Museen, der Gärten, der Kir-
chen kennenzulernen. Aber am 
meisten habe ich es genossen, so 
gute Menschen zu treffen, die mir 
Vertrauen, Lehren, Lachen und 
Geschichten geboten haben, die in 
meinem Leben bleiben werden.

Welche Erfahrungen habe ich im 
Lerncafé und im Kindergarten 
gemacht?  
Meine Erfahrungen waren sehr 

schön, das werde 
ich nie vergessen.
Ich beherrsche die 
deutsche Sprache 
nicht, aber die Kin-
der lehrten mich 
mit Liebe, Geduld 
und Lachen. Sie er-
innern mich daran, 
dass wir nie aufhö-
ren sollten, Kinder 
zu sein.  Es gefällt 
mir zu sehen, wenn 
sie sich mit ihren 
Kameraden austau-
schen, ohne dass es 
Streit oder soziale 
Vorurteile gibt.

Jhon Licths kommt aus Bogota/Kolumbien. Im Rahmen eines Pilotprojekts, initiiert von der Dreikönigs-
aktion, war er auf Solidareinsatz in Österreich und verbrachte 3 Monate in unserem Pfarrverband. Die Or-
ganisation Casitas Biblicas in Bogota hat ihn ausgewählt, um Europa kennenzulernen und um seine Erfah-
rungen zuhause einzubringen. Seine Einsatzorte waren vor allem die Pfarrkindergärten und das Lerncafé 
Schutzengel. Jhon berichtet von seinen Eindrücken.  

Foto: privat



22

Wann ist ein Garten schön? 

Die Gartensaison ist voll angelaufen und alle 
Gartenliebhaber/innen haben jetzt eine Men-

ge zu tun. Schließlich will man ja eine wunderschö-
ne Gartenanlage haben, wo man sich wohlfühlen 
kann. Mir sind dazu einige Gedanken gekommen, 
die ich mit Ihnen teilen möchte: 
Was macht denn einen schönen Garten aus? Muss 
der Rasen tatsächlich kurz und englisch gemäht 
sein, muss alles exakt getrimmt werden? Dürfen 
Büsche und Sträucher ein bisschen Eigenleben 
entwickeln? Muss jedes Unkraut mit Schotter und 
Kies überdeckt werden? Wie schaut es mit dem 
Einsatz von Rasenrobotern aus? – Fragen über 
Fragen! 
Vielleicht wäre es doch wichtig nachzudenken, 
dass unsere Gartenfreunde, wie Bienen, Insek-
ten, Würmer und Schmetterlinge, eine Umgebung 
brauchen, die ihnen Artenschutz gewährleistet. 
Viele Insekten sind bereits ausgerottet, Vögel be-
droht und die Zahl der Mücken und Falter ist 
ebenfalls geschrumpft. 

Was kann helfen? 
Eine Blumenwiese, wo sich Bienen wohl-

fühlen, genügend Gebüsch, Versteckmöglich-
keiten für Igel, Pflanzen, Sträucher, Blumen, die 
Schmetterlinge anziehen, gesunde Humusböden 
– das sind Ideen für einen zwar etwas „wilden, un-
ordentlichen“ Garten, aber wer sagt uns, dass ein 
Garten nur dann schön ist, wenn er perfekt, gerad-
linig und maßgeschneidert gemäht ist? 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen erhol-
samen Gartensommer. Schließen Sie einfach die 
Augen, wenn Ihnen das Gras zu hoch vorkommt, 
und genießen Sie all das Schöne, das unsere Natur 
zu bieten hat. Wie heißt es so treffend in einer Ge-
schichte: Eine Frau versuchte mit allen möglichen 
Mitteln, den Löwenzahn in ihrem Garten auszu-
rotten, vergeblich! Ein weiser Gärtner gab ihr den 
Rat: Wenn alles nichts nützt, dann soll sie den Lö-
wenzahn lieben lernen. 

Annemarie Gratzl 
(AK „Schöpfungsverantwortung“)

#fit4future

Danke an Eva M.  
Riegler für 20 Jahre 
in Schutzengel 

Liebe Eva, ich darf dir 
ein großes und herzliches 
Danke sagen für deinen 
Dienst vor allem in der 
Pfarre Schutzengel über 
20 Jahre. Du konntest in 
dieser Zeit viele neue Kolleginnen begrüßen und auch 
mich als Pfarrer in die Besonderheiten von Schutzen-
gel einführen.  

Danke für deine Behutsamkeit dabei und deine offene 
und gerade Art. 

Du hast über zwei Jahrzehnte vor allem die Leute in 
Eggenberg betreut, die nicht im Rampenlicht der 
Pfarrgemeinden stehen und doch ein wesentlicher Teil 
unserer Kirche sind.  Danke, dass du deine Stimme für 
die erhoben hast, die wir leicht und gerne übersehen. 

Du hast mit Begeisterung und Engagement die Cari-
tasarbeit mit Kunst und Kultur verbunden und tolle 
Konzerte und Lesungen bei uns veranstaltet. 

Danke für deine unerschöpfliche Fantasie, uns zum 
Teilen zu bewegen und uns hellhörig zu machen für 
die schönen Seiten des Lebens. 

Du hast viele Pläne für die Zeit deiner Pension, wie du 
uns in deiner letzten Predigt verraten hast, und wirst 
dich spirituell in deiner Heimatpfarre Graz-St. Peter 
einbringen.  

Alles Gute dafür und danke für dein Beispiel 

Dein „Chef “ Wolfgang 

Foto: Annemarie Gratzl 

Foto: Olaf Hemsen
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STAHL
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LEIDENSCHAFT

Firmvorbereitung

Herzliche Einladung an alle Jugend-
lichen, die im kommenden Schuljahr 

2022/2023 14 Jahre alt werden oder auch 
schon älter sind!

Nach den Sommerferien erhalten alle in den 
Bezirken Eggenberg/Wetzelsdorf wohnhaften  
und in der Steiermark getauften Jugendlichen 
persönlich einen Brief von uns mit der Einla-
dung zum Informationsabend. Dieser findet 
am Dienstag, den 27. September um 19.00 
Uhr in der Pfarre Schutzengel (Pfarrgasse 25) 
statt. Bitte um kurze telefonische Meldung in 
einer der Pfarrkanzleien, solltest du nicht in 
der Steiermark getauft worden sein, damit wir 
dir ebenfalls diesen Brief bzw. die Informati-
onen  übermitteln können.

Wir freuen uns darauf, DICH kennenzulernen!

Neue Perspektiven. 
Auch beim Sparen. 
Mit dem s Gold Plan. 

steiermaerkische.at
Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung 
in Gold neben Chancen auch Risiken birgt.

Ab 50 Euro
monatlich

s Gold Plan_89x122.indd   1s Gold Plan_89x122.indd   1 22.06.2022   08:34:5722.06.2022   08:34:57
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Hüte das Vogelgezwitscher
zwischen deinen Fingern! 
Sei behutsam, geduldig und sanft!

Wiege den Sonnenschein 
im helldunklen Schattenspiel! 
Umgib dich mit Farben, 
die dich wärmen, 
dich fröhlich stimmen!

Lausche dem Wind, seiner Musik;  
er trägt Grüße dir zu!

Freue dich! 
Begegnungen sind kein Zufall,  
sind dir bestimmt.

Bewahre die Schönheit,  
die Einzigartigkeit der Natur!

Denn: Gottes Schöpfung ist wunderbar: 
Ein Teil davon bist du.

Gerda Kaufmann

Gottes Schöpfung und du

Foto: pixabay_city-3550999_F_Mariadpetrova 


